
Mitteilungen der Innerschwyzer Meteorologen No. 76
Präsident: Bürgler Josef, Alpengruss, 6434 Illgau 041 830 18 55

Nach einem trockenen Herbst gibt es am 8. November ersten Schnee. 
Danach wenig Niederschläge und weit herum grüne Weihnachten, der 
Winter ganz allgemein ohne grosse Schneehaufen und Kälteperioden, 
mild und nass im Februar. Der Frühling früh und warm mit Trockenheit.

Am 24. April 2020 können die Wetterpropheten die Frühlingsversammlung
wegen den Massnahmen des Bundesrates nicht abhalten.

Im Rückblick wurden unsere Meteorologen folgendermassen rangiert:

Holdener Alois Tannzapfen 6430 Schwyz    15  Pkt.
Suter Peter Sandstrahler 6436 Ried-Muotathal    13 Pkt.
Horat Martin Wettermissionar 6418 Rothenthurm    11 Pkt.
Holdener Martin Musers 6430 Schwyz    10  Pkt.
Hediger Karl Naturmensch 6403 Küssnacht    10 Pkt.
Ulrich Roman Jöri 6436 Bisisthal      9 ½ Pkt.

Prognosen für den Sommer und Herbst 2020

Holdener Alois „Tannzapfen“, Steinerstr. 63, Schwyz    079 704 81 39
Mai: Der Anfang zeigt sich schön, fast sommerlich, wenig Regen. 11. bis 22. 
mehrere Tage mit Regen und die kalten Heiligen werden den Schnee weit 
hinuntertreiben. Ab dem 23. sonnig mit Gewittern.
Juni: Die ersten 10 Tage Heu- und Silowetter, da und dort Donnergrollen. 
11. bis 20. gibt es einige Regentage mit Schnee bis in die oberen Alpen. Vom 
21. bis Ende kommt der Sommer in Fahrt, schön und heiss.
Juli: Einige Tage veränderlich mit starken Gewittern. 11. bis Ende viel schön 
und heiss, es wird zu trocken. Am letzten des Monats starkes Gewitter nicht 
ausgeschlossen.
August: Am Anfang zeigt das Sonnencrème-Barometer immer noch nach 
oben, schön und heiss. Ab dem 11. Wetterwechsel, Tage mit Regen und in den 
oberen Alpen wird der Schnee gesichtet. Vom 23. bis Ende wird es wieder 
schön und warm.
September: Anfangs einige Tage mit Sonnenschein, teils Hochnebel. Vom 11. 
bis 20. ist Zeit zum Abfahren, Schnee und Schlechtwetter. 21. bis Ende kommt 
der Föhn mit einigen schönen Tagen ins Spiel.
Oktober: Vom 1. bis 10. Herbstwetter von der schlechteren Sorte: Regen, 
Nebel und oben Schnee. Vom 11. bis 20. mehr sonnige Tage mit Nebel in den 
unteren Lagen. Schwyzerchilbi-Sonntag (11.) schön.



Zusammenfassung: Der Sommer ist wechselhaft mit heiss und kühl. Der 
Herbst noch eher zu warm, aber zufriedenstellend.

Suter Peter „Sandstrahler“, Ried-Muotathal 041 830 14 33
Mai: Bis Mitte mehr schöne und trockene Tage. Ab Mitte bis Ende: die 
Eisheiligen werden mit mehr bedeckten Tagen und Regen für Abkühlung 
sorgen. Pfingsten (31.) veränderlich.
Brachet: Anfang bis 10. mehr schön und trocken. Auch um Mitte mehr trocken 
mit Gewittern. Ab 20. bis Ende viel bedeckt, veränderlich.
Heumonat: Anfangs mehr trocken mit örtlichen Gewittern. Um Mitte mehr 
trocken, Badewetter. Ab 20. mehr schön mit Hitzetagen.
August: Bis am 12. mehr trocken. Dann bis 26. mehr bewölkt, veränderlich. 
Die letzten Tage trocken.
Herbstmonat: Bis 10. schönes Erntewetter. Um Mitte mehr bedeckt mit 
starken Regenfällen und Schnee bis Mitte Berg. Ab 20. schönes Wanderwetter 
mit letzten Gewittern. 
Wymonat: Bis am 4. trocken, dann bis 11. mehr bewölkt und nass mit 
Abkühlung. Vom 11. bis 20. mehr trocken.
Zusammenfassung: Der Sommer anfangs veränderlich, sonst eher trocken. 
Der Herbst mit schönen Tagen, aber einen Tschopen kühler.

Horat Martin „Wettermissionar“, Rothenthurm 078 873 88 81
Mai: Anfangs ist in höheren Lagen mit Schnee zu rechnen, vielleicht noch tiefer
hinab. Um Mitte gibt's angenehme Temperaturen, ziemlich sonnig. Auf Ende 
eher kühl, sparsam mit den schönen Tagen.
Juni: Schönstes Badewetter und gute Heuernte. Ab dem 10. gibt es zweimal 
3-4 tägige Schönwetterperioden, aber dazwischen richtig seichnass. Am 21. 
sehr heisser Tag, es ist kaum zu erwarten bis die Sonne untergeht.
Juli: Beginnt mit viel Niederschlägen, man muss da nicht um Regen beten. 
Auch um Mitte schleicht der Nebel viel herum. Nachher ist mit guter Wetterlage
zu rechnen.
August: Fängt einigermassen recht sonnig an. Aber um den 15. gibt's 
wiederum Hudelwetter. Die letzten Tage sind zufriedenstellend, ziemlich warm.
September: Bis am 10. ist der Föhn im Spiel, ideal für die Jäger um die fetten 
Hirsche zu erlegen. Im zweiten Drittel regnerisch und neblig. Zuletzt Wetter wie
nach Wunsch, ich selber werde noch die Hirsche schiessen welche die Jäger 
nicht getroffen haben.
Oktober: Die ersten fünf Tage weiterhin angenehm sonnig. Dann bis zur 
Schwyzerchilbi teilweise Schnee. Vor dem 20. ist viel Südwind in Aussicht. 
Zusammenfassung: Ein grossen Teil der Leute ist nicht zufrieden mit dem 
Sommer. Dafür macht der Herbst wieder vieles gut.



Holdener Martin „Musers“, Haggen, Schwyz 079 430 64 58
Mai: Die Wolken werden die Sonne verdecken, aber praktisch kein 
Niederschlag. Vom 11. an ist an den meisten Tagen mit Regen zu rechnen. Die 
letzten 10 Tage Heuerwetter, ideal für die Grosseltern zum Kinderhüten.  
Juni: Anfangs bewölkt mit etwas Regen. Um Mitte warmes Wachswetter mit 
örtlichen Gewittern. Die letzten 9 Tage schönes Ernte- und Grillwetter, aber 
bitte nur mit Fleisch vom Dorfmetzger! 
Juli: Das schöne Wetter hält an. Nachher wird's immer heisser, die Wirte 
müssen das Bier mit Eiswürfeln servieren. Die Hitze dauert bis Ende an. Im 
Kopf von Bundesrat Berset kocht es schon lange, jetzt verbrennt es ihm sogar 
noch den Blass.
August: Am 1. August braucht es kein Feuerwerk (Regen), man würde das 
Geld besser bei den Wirten ausgeben. Es geht mit bewölkten und Regentagen 
weiter bis vor Mitte. Danach bis Ende mehr sonnig.
September: Die Jäger sind bei schönstem Wetter wieder auf der Pirsch und 
können uns mit gutem Wildfleisch versorgen. Um Mitte veränderlich, als Drei- 
Tage-Taft-Wetter. Auf Ende würde ich mir besseres Wetter wünschen.
Oktober: Die ersten Tage nicht besonders schön. Vor Mitte eine Föhnlage. 
Nachher weiter schönes warmes Herbstwetter. Wer kein Gfrüürfüdli ist, kann 
jetzt noch baden gehen.
Zusammenfassung: Der Sommer wird mit Regen schwach befriedigend sein 
und viele sehr heisse Tage werden auf uns brennen. Der Herbst wird gut und 
wird uns mit gutem Wein beschenken.

Hediger Kari „Naturmensch“, Obere Fluh, Küssnacht 076 521 32 46
Mai: Anfangs bis Mitte Mai mehr bewölkt als schön, die Eisheiligen sind 
trocken-kalt. Sophia (15.) kalt. Nachher folgt Sonne und Regen, es wird 
wärmer mit leichter Bise.
Juni: Fängt mit Sonne und Regen recht gut an, eher luftig. Pfingstmontag (1.) 
trocken. Von Mitte bis Ende mehr trocken und heiss als nass, gewittrig.
Juli: Lästiges Ungeziefer-Wetter, meist schwül und heiss mit Gewitter, aber 
auch rauhlüftig. Um Mitte leichte Abkühlung aber fast keinen Niederschlag. Der
Rest vom Monat meist schön aber immer noch luftig.
August: Am Nationalfeiertag muss man nicht feuern und Raketen verpuffen, 
es ist heiss genug. Bis um Mitte sehr heiss mit Donnerwetter und Windböen. 
Gegen Ende gibt es grosse Temperaturschwankungen, mehr Sonne als nass.
September: Hochwildjäger können mit Sonnenhut und kurzen Hosen 
ausrücken. Ab dem 15. bis Ende allerlei für Wetter mit Nebelfetzen. Bettag 
(20.) ist es angenehm.
Oktober: Die ersten 10 Tage mal Sonne, mal Regen oder umgekehrt. Am
Morgen teils gefroren. Vom 10. bis 19. mehr Sonne mit Föhn, wenig Regen. 
Wendelinstag (20.) trocken. 
Zusammenfassung: Der Sommer ist zu trocken mit verschiedenen Winden. 
Der Herbst könnte schöner sein.



Ulrich Roman, „Jöri“, Bergli, Bisisthal                              079 786 01 46
Mai: Anfangs trockenes warmes Wetter. Kein Wachswetter, immer noch zu 
trocken. Ab dem 9. Wetterumschwung, kühler Regen und in den Bergen 
Schnee. Ab dem 20. heisses Heuerwetter und in den Bergen Föhn.
Brachet: Weiterhin Hitzeperiode mit einzelnen Gewittern. Ab dem 8. kommt 
der lang ersehnte Regen, schwülwarm. Ab dem 22. wieder trocken und heiss.
Heumonat: Anfang Monat vermehrt Gewitter und immer noch sehr heiss. Ab 
dem 11. endlich wieder etwas Regen für die trockenen Böden. Die letzten 10 
Tage heiss und föhnig.
August: Anfangs wechselhaftes Wetter und warm. Am Bisisthaler Schafmärcht
(17.) wunderschönes und trockenes Wetter. Die Schafe brauchen viel Wasser 
und die Besucher müssen den Durst auch gebührend löschen. Der Rest des 
Monats wieder Hitzetage mit Föhn dazwischen.
Herbstmonat: Der September beginnt mit einigen Regentagen, nicht so warm.
Ab dem 9. strahlend blauer Himmel, trocken und warm. Die Älpler fahren mit 
dem Vieh bei schönem Wetter ins Tal. Erst die letzten fünf Tage sind nass und 
kalt.
Wymonat: Immer noch nass und kalt, weit herunter Schnee. Vom 6. an 
wärmeres und schönes Wetter. Vom 15. bis 20. unbeständig, zu nass. 
Zusammenfassung: Der Sommer wird heiss und trocken, auch der Föhn ist 
zu spüren. Der Herbst bringt mehr Regen und auch Schnee.

Zur Beachtung:                   
E I N L A D U N G

Zur Generalversammlung, Freitag den 23. Oktober 2020
20.00 Uhr in der MZH Ilge in Illgau

Reservieren Sie diesen Termin, es folgt keine separate Einladung!
Mit freundlichen Grüssen

Ihre Innerschwyzer Wetterpropheten

Die aktuellen Prognosen haben wir für alle Wetterinteressierten als Film auf:
www.wetterpropheten.ch
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